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Online-Diskussion

Z U R   V E R A N S TA LT U N G

Seit 30 Jahren fördert Rheinland-Pfalz die Forschung 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz (KI) und gehört 
damit zu den Pionieren in Deutschland. „KI made in  
Rheinland-Pfalz“ soll zum Qualitätsmerkmal werden.  
Dafür hat die Landesregierung mit der rheinland-pfälzi-
schen KI-Agenda 2020 die Investitionen in die Förderung, 
Forschung und Vernetzung von KI in den nächsten Jahren 
allein auf 36 Millionen Euro verdoppelt.

Doch was verbirgt sich eigentlich hinter diesem oft ab-
strakt bleibenden Begriff KI? Welche Projekte in Rhein-
land-Pfalz haben Vorbildcharakter? Und worin liegen die 
Chancen, aber auch die Risiken – für die Wissenschaft, die 
Wirtschaft, aber auch unsere demokratische Gesellschaft?

Die Online-Diskussionsrunde wird diese Fragen aus ver-
schiedenen Perspektiven diskutieren.

Ve r a n s t a l t e t  v o n :
Landeszentrale für politische Bildung  Rheinland-Pfalz
Am Kronberger Hof 6  .  55116 Mainz 
lpb.zentrale@politische-bildung-rlp.de
www.politische-bildung.rlp.de

I n f o r m a t i o n e n  b e i : 
Jessica Maron
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz
Tel.: 0 61 31 - 16 5481  
E-Mail: jessica.maron@politische-bildung-rlp.de 

O r g a n i s a t o r i s c h e s :
Anmeldungen für die ZOOM-Diskussion bitte bis zum 
22.4.2022 an:

anmeldung@politische-bildung-rlp.de

Den Zugangslink zur Online-Veranstaltung lassen wir 
Ihnen in einer E-Mail zeitnah  vor dem Termin zukommen.

Die Veranstaltung wird zusätzlich live auf dem YouTu-
be-Kanal der Landeszentrale für politische Bildung Rhein-
land-Pfalz übertragen.

Visionen der Zukunft -  
Rheinland-Pfalz als 

KI-Standort
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Z u  G a s t  s i n d : 

KI-Lotsin Prof. Dr. Anita Schöbel 
(Fraunhofer-Institut für Techno- und Wirtschafts- 
mathematik), 
Prof. Karen Joisten  
(Professorin für Philosophie und Sprecherin „Center for 
Ethics and the Digital Society“ / TU Kaiserslautern) und 
Dr. Hergen Schultze 
(BASF). 

Die Moderation übernimmt die Autorin und Journalistin 
Dr. Manuela Lenzen.


